
Der Workshop gibt einen Einblick in die vielfältigen Wege und Möglichkeiten der Öffentlichkeits-
arbeit, um Freiwilligentätigkeit sichtbar zu machen und um über neue und zeitgemäße Wege in 
der Kommunikation und Vermittlung nachzudenken. Anhand von Best-Practice-Beispielen, Rück-
meldungen der Referenten und einem fachlichen Feedback eines journalistischen Insiders werden 
Schwierigkeiten und Möglichkeiten erfolgreicher Strategien erörtert. Ziel ist, eine moderne und at-
traktive Form der Kommunikation und Methodik für die Bewerbung der Freiwilligenarbeit zu finden.. 

Dienstag, 07. Mai 2024 | 18.00 bis 20.00 Uhr
  am Sitz der Zeitung Alto Adige | Voltastraße 10 | 39100 Bozen

WORKSHOP
Sichtbarkeit, Wahrnehmung und  

Vermittlung von Freiwilligentätigkeit

Dachverband für Soziales und Gesundheit KDS
Dienststelle für Freiwilligenarbeit

AUTONOME 
PROVINZ  

BOZEN
SÜDTIROL

PROVINCIA  
AUTONOMA  
DI BOLZANO
ALTO ADIGE

Organisation mit Unterstützung von

Referenten
Orfeo Donatini, Präsident der Tageszeitung Alto Adige und der Vereinigung AUSER - VSSH
Alexander Larch, Verantwortlicher für Pressearbeit  
im Dachverband für Soziales und Gesundheit 
Heinz Torggler, Verantwortlicher der Dienststelle für Freiwilligenarbeit im  
Dachverband für Soziales und Gesundheit 
Best practice Beispiele:  dormizil - housing first bozen / Peter Pan / Gruppo Volontarius

Ablauf
Einleitung
Statements der Referenten
Best practice Beispiele 
Austausch, Möglichkeit für Vertiefung, Fragen und Feedback
Führung durch die Redaktionsräume der Tageszeitung Alto Adige

Zielgruppe
Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit und 
Koordinierung von Freiwilligen

Anmeldung
Innerhalb 23.04.2024 an sekretariat@dsg.bz.it 
Begrenzte Plätze (maximal 20 Personen)

Kosten
Für Mitgliedsorganisationen kostenlos

Information 
Tel. 0471 1886566

Sprache
Deutsch/Italienisch – jede/r spricht in seiner Sprache. 
Das passive Sprachverständnis wird vorausgesetzt.


